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Komplexitätstheorie

7. Übung Abgabetermin:Dienstag, 20.5.2003, vor der Vorlesung

Betrachten Sie die folgenden zwei Probleme:

• UGAP: G = (V,E) sei ein ungerichteter Graph,x, y,∈ V .
Frage: Gibt es einen Pfad vonx nachy?

• BIPARTITER GRAPH: G = (V, E) sei ein ungerichteter Graph.
Frage: IstG bipartit, d.h. gibt es eine ZerlegungV = V1 ∪ V2 in zwei MengenV1 undV2, so
dass keine Kanten innerhalb vonV1 oder innerhalb vonV2 verlaufen?

UGAPist damit die ungerichtete Version des bekannten ProblemsGAP. Zur Zeit ist weder bekannt,
obUGAP∈ L oder stattdessen vielleichtGAP≤log UGAPgilt...

1. Aufgabe:
Zeigen SieUGAP≤log GAP.

2. Aufgabe:
Beweisen Sie die Existenz einer Reduktion (mit≤log), dieUGAPundBIPARTITER GRAPHdi-
rekt oder indirekt in Verbindung bringt.

3. Aufgabe:
Beweisen Sie die Existenz einer Reduktion (mit≤log), dieGAPundBIPARTITER GRAPHdirekt
oder indirekt in Verbindung bringt.

4. Aufgabe:
Ordnen Sie das folgende Problem in das Schema der Komplexitätsklassen ein (natürlich incl. Be-
weis für Zugehörigkeit und evtl. Vollständigkeit):

• TAUTOLOGIE: w ∈ WFF sei eine aussagenlogische Formel.
Frage: Istw eineTautologie, d.h. wirdw bei jederBelegung wahr?


